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ANPFIFF

Unsere Gäste aus dem Erzgebirge stellen wir 
Euch in der gewohnten Art und Weise vor, der 
Gegnercheck bringt Euch Informationen und 
ein paar Daten näher. Das Gegenteil von Nähe 
ist Distanz und #WIR distanzieren uns als Verein 
klar und deutlich, wenn in unserem Stadion se-
xistische Äußerungen und Handlungen Einzug 
halten. Der FC Energie hat eine klare Haltung 
und nicht zuletzt ist genau deshalb auch unser 
Awareness-Team nun im Stadion unterwegs. 
Meldet Euch und holt Euch Unterstützung. Wir 
haben Jannis Boziaris interviewt und sein ers-
tes Profitor in Mannheim brachte „ein ein wun-
dervolles Gefühl“ mit sich. Auch der Cheftrainer 
war glücklich mit dem Spiel, doch der Fokus 
geht schon weiter auf das heutige Match – „er-
wartet wird ein enges und umkämpftes Spiel“. 
Wir haben die Öffnungszeiten unseres neuen 
Fan.Shop.Cafés, sowie des Zwei Stores für Euch 
jetzt dauerhaft hinterlegt und auch die Vorver-
kaufsstellen einem Update unterzogen. Aus der 

Bubble haben wir auch wieder einiges zu be-
richten. Vom Fanfest angefangen, über die Per-
sonalsuche eines Ticketing-Helden (m/w/d) bis 
hin zum neuen Esports-Team, findet Ihr auf  den 
hinteren Seiten. Für den Nachwuchs haben wir 
mit dem Ferienende auch das große Shooting 
durchgeführt und werden die Bilder bald online 
stellen. Wir schauen auf die Nationalmannschaft 
in der WM-Qualifikation und der Diskrepanz 
zwischen Anspruch und Wirklichkeit und die 
Reise in die Vergangenheit befasst sich mit dem 
legendären 5:5 gegen den Karlsruher SC vor 15 
Jahren. All das haben wir Euch auf diese digita-
len Seiten gepackt, liefern unseren nun schon 
5.600 Vereinsmitglieder die Ausgabe Nummer 
4 frei Haus und hoffen auf ein spanendes Spiel 
gegen die „Schachter“ mit dem besseren Ende 
für unser Team. Drückt uns die Daumen und viel 
Spaß beim Lesen wünscht...

Eure „Energie-Echo“ Redaktion

Es ist „englische Woche“ und in diese sind unsere Jungs mit einem fulminanten 
3:0-Auswärtssieg im Carl-Benz-Stadion zu Mannheim gestartet. Mit nunmehr acht 
Punkten aus den ersten fünf Spielen kann der Start als durchaus ordentlich be-
zeichnet werden. Die Basis für jenen Erfolg ist vor allem Teamarbeit – füreinander 
und miteinander. Symbolbild oben! Also schlagt ein, unterstützt die Mannschaft 
heute im Ostduell gegen den FC Erzgebirge Aue lautstark und auf geht’s.

2 n fc energie cottbus





ÜBERZEUGEND
AUF GANZER LINIE
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Das Auswärtsspiel unseres FC Energie beim SV Waldhof Mannheim begleite-
ten 800 Energiefans am Sonntagnachmittag. Sowohl die Mannschaft, als auch 
die Anhänger im Gästeblock, überzeugten dabei auf ganzer Linie. Schon vor 
dem Spiel war die Botschaft klar – Nur Energie! – und so stürmten #WIR ge-
meinsam den „Waldhof“, gewannen hochverdient mit 3:0 und gaben insge-
samt ein lautstarkes und optisch ansprechendes Bild ab. Auf dem Rasen und 
den Rängen. Sooooo geil! Danke für Euren Support!

VIS VIS Á Á VISVIS
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Keine Diskussion, keine Rechtfertigung, kein 
Verständnis!

Im Nachgang unseres Heimspiels gegen den 
FC Ingolstadt erreichten uns mehrere Zuschrif-
ten, in denen Energiefans ihre Erlebnisse aus 
den Zuschauerbereichen schilderten. Es ist er-
schreckend und beschämend, dass wir uns, in 
einer vermeintlich aufgeklärten Gesellschaft, 
im Jahr 2025 mit solchen Themen beschäftigen 
müssen. Umso wichtiger ist es, dass sich der 
FC Energie Cottbus unmissverständlich gegen 
Sexismus stellt! Während des Spiels hat es zahl-
reiche herabwürdigende, beleidigende und se-
xistische Äußerungen gegen Schiedsrichterin 
Fabienne Michel gegeben! Kein Massenphäno-
men, keine Sprechchöre und dennoch in der 
Zahl der Einzelfälle war und ist jede dieser Äu-
ßerung eine zu viel! Ob es schon „Red Pill“ Ten-
denzen sind, die hier auf den Rängen Einzug 
halten, wollen wir nicht hoffen. Eines ist klar: 
Nicht mit uns und nicht in unserem Stadion!

Doch das ist nicht alles. Dass sich einige Perso-
nen auch in derartiger Artikulation gegenüber 

weiblichen Energiefans äußern, das beschädigt 
unser Gemeinschaftsgefühl. Wo bleibt hier das 
#WIR? Weil das Thema so immens wichtig ist 
und zum Nachdenken anregen soll, haben wir 
uns dazu entschieden Euch einen Erlebnisbe-
richt hier zur Kenntnis zu reichen.

„Sehr geehrte Damen und Herren des FC 
Energie Cottbus, 

Fußball ist mehr als ein Spiel, Fußball ist Leiden-
schaft, Zusammenhalt, Emotion – und für viele 
von uns ein Stück Heimat. Doch so sehr wir die 
Faszination des Spiels feiern, müssen wir über 
eine bittere Realität sprechen: Sexismus und 
Diskriminierung gegenüber Frauen im Stadion, 
besonders im Stehblock.

Der Stehblock gilt als Herzstück der Fankultur. 
Laut, bunt, ungezähmt. Doch für viele Frauen 
bedeutet er nicht nur Freiheit und Gemein-
schaft, sondern auch Grenzerfahrungen: Dum-
me Sprüche, anzügliche Bemerkungen, herab-
lassende Blicke oder gar die Infragestellung, ob 
sie „wirklich Fans“ seien.

Der FC Energie Cottbus steht für Fairness, Weltoffenheit, Vielfalt und Toleranz und 
lehnt jedwede Formen von Diskriminierung, Rassismus, Gewalt, Mobbing und Sexis-
mus konsequent ab. Unser neu geschaffenes Awareness-Team ist ab sofort für Euch 
im Stadion unterwegs und bietet betroffenen Fans Hilfe an.

KLARE HALTUNG – GEGEN SEXISMUS
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Ich selbst (w,19) habe das zuletzt in der Nord-
wand deutlich am eigenen Leib erfahren müs-
sen. Am letzten Spieltag, den 30. Augist 2025 
(als eine Schiedsrichterin gepfiffen hat), habe 
ich so viele sexistische Kommentare gehört 
wie noch nie zuvor. Es fielen Kommentare, 
wie „Das Frauen nicht in den Sport, sondern in 
die Küche gehören.“, „Scheiß Frauen“, „F***e“, 
„H**e“ oder wenn man Emotionen zu Fehlpäs-
sen zeigt, bekommt man herablassende Blicke 
zugeworfen oder Kommentare wie „Hättest du 
natürlich besser gemacht oder?“ mit einem 
ekelhaften Lächeln.

Zum Ende der Partie war die Stimmung auf-
geheizt und energisch. Eine Fahne verdeckte 
teils die Sicht auf das Spielfeld. Viele Fans wa-
ren davon genervt und eine Frau und ich ha-
ben uns nicht gescheut, dem Fahnenschwen-
ker zuzurufen, die Fahne zu senken. Daraufhin 
bekamen wir eine Ansage von ihm, dass wir 
„F****n“ nicht in den Stehblock gehören und 
uns gefälligst einen Sitzplatz holen sollen. Der 
Fahnenschwenker war der Meinung, dass wir 
Frauen eh nur Spielerfrau sein wollen und dafür 
zu den Trainingseinheiten gehen sollen. Wei-
terhin schrie der Fahnenschwenker uns Belei-
digungen entgegen, wir reagierten nicht dar-
auf. Dies machte ihn noch wütender und er bat 
mir an, sich hinter dem Stadion zu treffen, um 
den „Kampf“ dort auszutragen. Nur eine Person 
half uns. Alle anderen hielten ihren Mund und 
schauten beschämt zu Boden.

Selbst Kinder haben sexistische Kommenta-
re gebracht. Es hat mir gezeigt, wie tief diese 
Denkmuster schon in den Köpfen stecken – 
und wie sie von Generation zu Generation wei-
tergegeben werden. Die meisten Frauen sind 
still, ignorieren es. Wir sind es gewöhnt, es über 
uns ergehen zu lassen. Aber irgendwann ist es 
zu viel und irgendwann ist Schluss.

Frauen sind längst ein fester Teil der Fankul-
tur. Wir stehen Woche für Woche im Block, wir 
singen, wir frieren, wir reisen unserem Verein 
hinterher – mit derselben Leidenschaft und 
Hingabe wie jeder andere Fan. Aber unsere 
Liebe zum Fußball wird zu oft mit Vorurtei-

len überschattet. Sexismus im Stadion ist kein 
„Randproblem“. Es ist ein Spiegel unserer Ge-
sellschaft. Und wer im Block Frauen mit Sprü-
chen, Beleidigungen und Blicken kleinhält, zer-
stört nicht nur ihre Freude am Fußball, sondern 
nimmt der gesamten Fankultur ihre Offenheit 
und den Zusammenhalt.

Wenn Kinder schon mitmachen, dann zeigt 
uns das: Wir dürfen nicht schweigen. Denn 
schweigen bedeutet, das Problem zu dulden. 
Es reicht nicht nur, Werbungen gegen Ras-
sismus und für Vielfalt zu machen, man muss 
mehr machen!

Fußball lebt von Gemeinschaft. Und eine echte 
Gemeinschaft erkennt man daran, dass alle Platz 
haben – egal ob Mann, Frau oder divers, egal wel-
che Herkunft, welches Alter, welche Identität.

Und mit diesem Brief möchte ich Sie darauf 
hinweisen, dass es wichtig ist, sich um die Si-
cherheit und um das Wohlbefinden aller Fans 
zu bemühen. Das heißt, dass man mehr und 
vor allem qualifizierte Ordner an der Nordwand 
platzieren muss, dass man auf die Ungerech-
tigkeiten aufmerksam machen muss und eine 
klare Haltung als Verein gegen Sexismus, Ras-
sismus, Diskriminierung haben muss. Dazu ge-
hören öffentliche Statements, Stadiondurchsa-
gen und Aufklärungsaktionen (vor allem in der 
Jugendabteilung). Fußball ist für alle da.

In der Nordwand, in der Westtribüne, in der Ost-
tribüne sollte jeder sich wohlfühlen und seinen 
Verein, den FC Energie Cottbus, unterstützen 
können. Laut, leidenschaftlich, mit Herz und 
Seele – aber vor allem respektvoll. Nur dann wird 
der Block wirklich zu dem, was wir wollen: ein 
Block, in dem wir gemeinsam stehen und sitzen 
– Schulter an Schulter, ohne Ausgrenzung.

Vielen Dank!“

#WIR haben zu danken, denn diese Erlebnis-
se müssen uns erreichen, um in Kenntnis zu 
sein und reagieren zu können. Auf der nächs-
ten Seite möchten wir Euch unser Aware-
ness-Programm etwas näherbringen.
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WO GEHT’S NACH 
PANAMA?

Langsam anfangen, denn alles ist auch ein stückweit ein Lernprozess. So haben wir 
unser neu geschaffenes Awareness-Team zum Heimspiel im Landespokal gegen Ger-
mania Schöneiche erstmals für Euch ansprechbar im Einsatz gehabt.

Die Kampagne „Wo geht’s nach Panama?“ hat 
es sich zum Ziel gemacht, das Stadionerlebnis 
für uns alle zu einer unvergesslichen Erinne-
rung zu machen und damit unser LEAG Ener-
gie Stadion zu einem sicheren Ort. Einem Ort, 
an dem jeder willkommen ist und gemeinsam 
mit unserem Team und allen Besucherinnen 
und Besuchern feiern, lachen und auch mal 

traurig sein darf. Das funktioniert nur, wenn wir 
respektvoll und fair zueinander sind, mitein-
ander umgehen und aufeinander Acht geben. 
Sollte genau das nicht der Fall sein, wendet 
Euch an unsere Helferinnen und Helfer - unver-
kennbar gekleidet in pinken Sicherheitswesten. 
Mehr dazu auf den Bildern sowie in unseren so-
zialen Netzwerken.

Hinweise, Hilfe oder Interesse mitzumachen, dann meldet Euch unter panama@fcenergie.com 
oder fanprojekt@jhcb.de
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„WIR ERWARTEN EIN ENGES 
UND UMKÄMPFTES SPIEL“

Pele, am Sonntag gab es einen durchaus beein-
druckenden 3:0-Erfolg in Mannheim. Du
sprachst bei MagentaTV sogar von einer „famo-
sen“ Halbzeit. Sag uns rückblickend etwas
zu diesem Spiel.

Wir haben eine sehr disziplinierte und kon-
zentrierte erste Halbzeit gespielt. Wir waren 
von der ersten Minute an voll drin, aggressiv 
gegen den Ball und mit dem Ball wissen wir 
immer etwas anzufangen. Das hat uns sehr 
gefallen. Aber wir waren etwas zu nachlässig 
mit den Chancen, die sich uns geboten ha-
ben. Das Spiel hätten wir zur Pause schon 
entscheiden sollen. So haben wir nach der 
Halbzeit den Mannheimern immer noch ein 
Stück die Tür offen gelassen, doch mit dem 
dritten Tor war es dann vorbei. Es war ein 
hochverdienter Sieg.

Dieser Sieg hätte auch höher ausfallen kön-
nen, wenn nicht müssen. Hätte die Mann-
schaft, besonders in der Phase gegen neun 
Spieler dann noch mehr Zug nach vorne 
haben sollen?

Das hätten man tun können. Natürlich wis-
sen vor allem wir, wie wichtig auch ein Tor-
verhältnis sein kann. Dennoch muss man die 
Umstände betrachten, dass wir eine sehr lan-
ge Rückreise vor uns hatten. Wir waren um 
3:00 Uhr zurück. Und auch das heutige Heim-
spiel gegen Aue rückt dann im Kopf schon 
in den Fokus. Von daher gilt es da auch mal 
schlau zu spielen und Tempo rauszunehmen, 
um Kräfte zu sparen. 

Ihr habt mit Merveille Biankadi und Simon 
Straudi noch zwei Spieler verpflichtet. Ist der 
Kader jetzt zu groß?

Ja, das ist er zweifelsohne, dennoch sind wir 
überzeugt, dass wir diesen Schritt gehen müs-
sen, wenn wir uns in dieser Liga etablieren und 
unser Ziel, den Klassenerhalt erreichen wollen. 
Wir haben auf die Verletzung von Eli reagiert, 
hatten mit Henry nur einen Rechtsverteidiger 
im Team und auf der offensiven Außenbahn 
war uns eine weitere Alternative sehr wichtig. 
Wir werden schauen, dass es bestenfalls im 
Winter schon die eine oder andere Verände-
rung hinsichtlich  Abgänge geben kann.

Mit dem Heimspiel gegen den FC Erzgebir-
ge Aue steht nun ein Ostduell am Mittwoch-
abend an. Die Gäste sind nicht optimal in die 
Saison gekommen und stehen etwas unter 
Druck. Wie ist das Team einzuschätzen?

Jede Mannschaft in dieser Liga spielt auch zu 
Recht hier mit. Und jede Mannschaft hat ihre 
Stärken und Schwächen. Es gilt in jedem Spiel 
die Grundvoraussetzungen zu schaffen, um die 
eigenen Stärken auf die Platte zu bringen und 
möglichst die Schwächen des Gegners zu nut-
zen. Darauf bereiten wir uns vor. Wir haben in 
der Vorbereitung gegen Aue gespielt, da haben 
wir verloren. Die Erkenntnisse aus dem Spiel 
sind aber für dieses Liga-spiel kaum etwas wert, 
das wissen wir. Aue hat Qualität und sie treten 
sehr geschlossen auf, haben dabei aber auch 
individuell einiges anzubieten. Wir erwarten ein 
enges und umkämpftes Spiel.

Der FC Energie ist mit acht Punkten aus den ersten fünf Spielen durchaus sehr 
ordentlich in die Saison gestartet. Nicht zuletzt war das Auswärtsspiel beim SV 
Waldhof Mannheim ein guter Schritt zu dem, was Mannschaft und Trainer fußbal-
lerisch möchten. Doch jedes Spiel ist anders und nun wartet das Ostduell gegen 
den FC Erzgebirge Aue, vor dem wir mit unserem Cheftrainer Claus-Dieter Wollitz 
gesprochen haben.
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In den zurückliegenden Sommerferien fanden wieder einmal die beliebten Sommer-
camps I und II der Fußballschule unseres FC Energie statt. Präsentiert und unterstützt 
von unserem Partner, eG Wohnen, waren auf dem Sportgelände in der Poznaner 
Straße jeweils über 52 Fußballerinnen und Fußballer zwischen 6 und 12 Jahren aktiv 
am Ball. Unter dem Motto „Kicken mit Egon und Lauzi“ ging es unter der Leitung von 
Toralf Konetzke sowie weiteren erfahrenen Trainern um den Spaß am Fußball. Damit 
sind nun schon drei von vier eG Wohnen Feriencamps absolviert.

FERIENFUSSBALL BEIM 
FC ENERGIE

Neben dem wöchentlichen Fördertraining für 
die jüngsten Nachwuchskicker sind es insbe-
sondere die Feriencamps des FC Energie, die 
sich stets größter Beliebtheit erfreuen. Ein 
weiteres und damit das letzte Feriencamp des 
Jahres 2025 wird im Herbst stattfinden und ist 
bereits jetzt restlos ausgebucht. Im Teilneh-
merpreis sind unter anderem eine Komplett-
ausstattung unseres Ausrüsters macron sowie 
die kulinarische Verpflegung über das SOS-
Kinderdorf enthalten.

Beim ersten Camp stellten sich die Profis Ted 
Tattermusch, Janis Juckel, Erik Tallig und Ka-

derplaner Maniyel Nergiz den Fragen und Ant-
worten der Teilnehmer. Zum zweiten Camp 
kamen dann Jannis Boziaris, Can Moustfa, 
Moritz Hannemann und Dennis Duah vorbei. 
Unser Maskottchen Lauzi sowie der Egon von 
der eG Wohnen dürfen naturgemäß bei allen 
Feriencamps nicht fehlen. Wie so oft sind diese 
„Meet and Greet“-Termine das Wochen-High-
light unserer Camps. Nun ist zumindest bis zu 
den Herbstferien erstmal wieder Schule ange-
sagt. Informationen zu Terminen, Preisen und 
Anmeldezeiträume gibt es immer hier:

www.fcenergie.de/fussballcamp.html
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„SCHACHTZIG“ JAHRE ERZGEBIRGE AUE
Der FC Erzgebirge Aue – der Traditionsverein aus dem Erzgebirge feiert im kom-
menden März sein achtzigjähriges Vereinsbestehen. Im Erzgebirge wird gearbei-
tet: aufrichtig, ehrlich und hart. Die Lila-Weißen aus dem Lößnitztal mit ihrem 
bescheidenen und sympathischen Naturell sind Stolz und Aushängeschild einer 
ganzen Region. Von damals bis heute ein echter „Kumpelverein“.

Der Fußballclub Erzgebirge Aue e.V. fand seine 
Gründung bereits am 4. März des Jahres 1946 und 
hat unserem FC Energie somit immerhin 20 Jah-
re Historie voraus. Als Betriebssportgemeinschaft 
Wismut Aue aus der Taufe gehoben reichen die 
Wurzeln des Auer Fußballs allerdings auch noch 
viel weiter zurück. Der erste Fußballverein der 
Stadt war ab 1908 der FC Aue, diverse Namens-
änderungen und Teilnahmen an der Gauliga 
prägten diese Zeiten um die beiden Weltkriege. 
Die noch recht lose Struktur des Clubs ab 1946 
mit Teilnahmen an lokalen Meisterschaften wur-
de drei Jahre später dann unter dem Dach der 
Firma Pneumatik Aue als Betriebssportgemein-
schaft manifestiert und ab 1951 als BSG Wismut 
Aue in eine Form gegossen, die ein Novum um 
DDR-Fußball schaffen solle. Als einziger Verein 
war es die BSG Wismut Aue, die zwischenzeit-
lich als Fußballabteilung des SC Wismut Karl-
Marx-Stadt antrat, von 1951 an bis 1990 immer 
in der höchsten Spielklasse unterwegs war und 
zwischen 1953 und 1959 vier Meistertitel, zwei Vi-
zemeistertitel und einen FDGB-Pokalsieg 1955 in 
die Vereinsvitrine stellen konnte. „Zwei gekreuzte 
Hämmer und ein großes W…“ so heißt es auch 
heute noch, auch wenn nach der Wende erst der 
FC Wismut Aue und zu Beginn des Jahres 1993 

der heutige FC Erzgebirge Aue 
auf die Fußballbühne gehoben 
wurde. In dieser Zeit trat auch 
erstmal Uwe Leonhardt auf, 
der an der positiven Entwick-
lung des Clubs großen Anteil 
haben sollte. Oberliga- und 
Regionalligafußball, auch ge-
gen unseren FC Energie war 
in den 90ern angesagt und als 
zum Ende jener Dekade dann 
Gerd Schädlich Trainer wurde, 
nahm der FCE so richtig Fahrt 
auf. Im Sommer 2003 folgte 

der Aufstieg in die 2. Bundesliga, doch nach fünf 
Jahren und Trainerwechsel war die neugegrün-
dete 3. Liga ab 2008 zunächst die neue Heimat 
der Sachsen. Es dauerte lediglich zwei Jahre bis 
die Rückkehr in die 2. Liga geschafft wurde und 
dort spielten die Auer mit einem Ausrutscher 
(2015/2016) bis 2022 als fester Bestandteil des Un-
terhauses stetig mit. Seitdem träumen die Auer 
Fans zwar durchaus vom Wiederaufstieg, doch in 
der zurückliegenden Saison konnte erst sehr spät 
der Klassenverbleib in Liga 3 gesichert werden. 
Nun werden offensichtlich kleinere Brötchen ge-
backen, denn auch im Spieljahr des „schatchzigs-
ten“ Geburtstags gilt es sich zunächst im „Haifsch-
becken“ der 3. Liga zu stabilisieren und die Klasse 
zu halten. Auf dieses Vorhaben können #WIR al-
lerdings keine Rücksicht nehmen und benötigen 
selbst die Punkte, um unser gleichlautendes Ziel 
zu erreichen. Die Mittel in der strukturschwachen 
Erzgebirgsregion sind auch nicht ganz so üppig, 
obwohl da auch immer wieder ein wenig Under-
statement mitschwingen mag. Der FC Erzgebir-
ge macht aus der Not eines möglichen Standort-
nachteils seit jeher eine echte Tugend und sorgt 
mit Geschlossenheit sowie unbändigem Willen 
für eine extrem hohe Identifikation. Willkommen 
in der Lausitz, „Schachter“!
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Gründung:
4. März 1946

Club Farben:
lila-weiß  

Mitglieder:
9.633

Letztes Aufeinandertreffen:
29.03.2025 | 1:0-Heimsieg

Spitzname(n):
„Kumpelverein“

Stadion:
Erzgebirgsstadion

Stadion-Kapazität:
16.080 (davon 7.142 Stehplätze)

Zuschauerschnitt 2025/26:
11.580

Bilanz:
37 Spiele, 12 Siege, 8 Unentschieden, 17 Niederlagen

Ex-Cottbuser im Team:
Martin Männel

GEGNER-CHECK



16 n fc energie cottbus



„ES WAR EIN 
WUNDERVOLLES GEFÜHL“

Jannis, Du hast am Sonntag beim SV Wald-
hof Mannheim Dein erstes Drittligator erzielt 
und das Spiel habt Ihr am Ende verdient mit 
3:0 gewonnen. Wie resümierst Du diesen 
Tag für Dich?

Wir sind überglücklich, weil es vor dem Spiel keine 
einfache Situation war, denn bei einer Niederlage, 
kann man in dieser ausgeglichenen Liga auch 
schnell unten reinrutschen. Wir waren total posi-
tiv und überzeugt, dass wir dieses Spiel gewinnen 
können. Wir haben das als komplette Mannschaft 
sehr gut gemacht, sind zeitig in Führung gegan-
gen und hätten auch früher schon höher führen 
müssen. Wichtig war, dass wir vor der Pause das 
Tor gemacht haben, das ich der Schütze war, ist 
umso schöner. Es war ein wundervolles Gefühl, 
das erste Profitor zu erzielen und das Vertrauen, 
was mir der Trainer gibt, spornt an. Deshalb bin 
ich auch direkt zum Coach gerannt.
 
Es waren auch einige Spieler aus Deiner vor-
herigen Mannschaft von Astoria Walldorf beim 
Spiel dabei. Wieviel hat Dir das bedeutet? 

Sehr viel, weil wir auch in Walldorf ein wirklich 
tolles Team waren, mit guten Charakteren und 
ich habe mich auch dort sehr wohlgefühlt. 
Alle haben verstanden, dass ich den nächsten 
Schritt in der 3. Liga gehen möchte, haben mir 
nur das Beste gewünscht und freuen sich für 
mich. Da es vom Plan her sehr gut passte und 
es nicht weit bis Mannheim ist, sind die Jungs 

vorbeigekommen, um mich bzw. uns zu un-
terstützen. Das hat vielleicht nochmal ein, zwei 
Prozent mehr gebracht. 

Daran schließt sich die Frage an, wie wurdest 
Du hier in Cottbus aufgenommen, hast Du 
Dich schon eingelebt?

Sehr gut. In der Mannschaft, aber auch im ge-
samten Verein ist das sehr familiär und etwas 
ganz besonderes. Man merkt schon, dass das 
ein Unterschied zu vorher ist. Vor allem die Fans 
sind beeindruckend, wie sie uns unterstützen. 
Das fing schon bei den Testspielen an, als so viele 
Zuschauer kamen und nach dem Spiel aufs Feld 
sind, um Bilder zu machen und Autogramme zu 
bekommen. Das ist alles etwas größer hier. Was 
bei uns im Stadion oder auch im Gästeblock ab-
geht, das ist Wahnsinn. Das hat das Ankommen 
natürlich viel einfacher gemacht.

Zum Schluss möchten #WIR gerne Deine Tipps 
des 6. Spieltags wissen. Wie wird’s ausgehen?

1. FC Saarbrücken - SSV Ulm 1846 Fußball	 2:1
FC Viktoria Köln - TSG Hoffenheim II	 1:1
SV Wehen Wiesbaden - Jahn Regensburg	 3:1
SC Verl - Alemannia Aachen	 1:1
FC Schweinfurt 05 - MSV Duisburg	 1:3
SV Waldhof Mannheim - VfB Stuttgart II	 1:2
F.C. Hansa Rostock - TSV 1860 München	 1:1
TSV Havelse - FC Ingolstadt 04	 0:2
Rot-Weiss Essen - VfL Osnabrück	 2:0

Jannis Boziaris war einer der ersten Sommerneuzugänge und kam aus der 
Regionalliga Südwest von Astoria Walldorf in die Lausitz. Der Deutsch-Grieche 
erzielte am Sonntag beim 3:0-Auswärtserfolg in Mannheim sein umjubeltes 
erstes Drittligator. Vor dem Heimspiel gegen den FC Erzgebirge Aue haben wir 
mit „Bozi“ gesprochen.
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ÖFFNUNGSZEITEN

FAN . SHOP . CAFÉ .

Montag bis Mittwoch geschlossen
Donnerstag | 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag | 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag | 13:00 bis 18:00 Uhr
am Spieltag | 2h vor bis 2h nach dem Spiel

Zwei \\ Store

Dienstag | 14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch | 14:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag | 14:00 bis 19:00 Uhr
Freitag | 14:00 bis 19:00 Uhr
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Alexander Sebald
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 3
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 1

1

Elias Bethke
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 2
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 1

12

Leon Guwara
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 5
Tore Saison 2025/26:	 0

21

Dennis Slamar
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

27

Tim Campulka
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 6
Tore Saison 2025/26:	 1

4

Jonas Hofmann
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 5
Tore Saison 2025/26:	 0

6

Dennis Duah
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 3
Tore Saison 2025/26:	 0

15

Dominik Pelivan
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 0

5

Jannis Boziaris
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 3

19

Max Böhnke
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 0
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 0

30

Timmy Thiele
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 3
Tore Saison 2025/26:	 0

7

Theo Ogbidi
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

22

Moritz Hannemann
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

11

Can Moustfa
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 5
Tore Saison 2025/26:	 1

17

Erik Tallig
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

13

Erik Engelhardt
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 2

18

Ted Tattermusch
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 1

25

Axel Borgmann
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 1

20

Marius Funk
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 2
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 1

33

Simon Straudi
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

44
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FC Erzgebirge Aue

Torhüter
1	 Martin Männel (C)
22	 Louis Lord
36	 Max Uhlig
38	 Theo Kretschmer 

Abwehr
13	 Erik Majetschak
16	 Ryan Malone
17	 Pascal Fallmann
21	 Maxim Burghardt
23	 Anthony Barylla 
25	 Tristan Zobel
30	 Moritz Seiffert
37	 Paul Seidel 

Mittelfeld 	  
5	 Luan Simnica
6	 Can Özkan
10	 Julian Günther-Schmidt
11	 Eric Uhlmann
12	 Lukas Schimkus
14	 Boris Tashchy
19	 Julian Guttau
20	 Jonah Fabisch

Angriff
7	 Erik Weinhauer
8	 Mika Clausen
9	 Ricky Bornschein
15	 Marcel Bär
24 	 Jannic Ehlers
27	 Finn Hetzsch
34 	 Marvin Stefaniak
39	 Maximilian Schmid

Trainer
Jens Härtel

Die Statistik ist wettbewerbsübergreifend erfasst.

Nyamekye Awortwie-Grant
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 0

23

Lukas Michelbrink
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

8

Tolcay Cigerci
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 5

10

Henry Rorig
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 0

3

Janis Juckel
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

36

Finn Heidrich
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

32

Justin Butler
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 6
Tore Saison 2025/26:	 1

31

Anderson Lucoqui
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 7
Tore Saison 2025/26:	 0

24

King Manu
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

2

Merveille Biankadi
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

37
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16. Spieltag 29.11.2025
FC Energie Cottbus – FC Viktoria Köln	 -:-
17. Spieltag 06.12.2025
FC Energie Cottbus – MSV Duisburg	 -:-
18. Spieltag 13.12.2025 
SV Wehen Wiesbaden – FC Energie Cottbus	 -:-
19. Spieltag 20.12.2025 
FC Energie Cottbus – Jahn Regensburg	 -:-
20. Spieltag 17.01.2026 
1. FC Saarbrücken – FC Energie Cottbus	 -:-
21. Spieltag 24.01.2026 
FC Energie Cottbus – 1. FC Schweinfurth	 -:-
22. Spieltag 31.01.2026
FC Energie Cottbus – TSG Hoffenheim II	 -:-
23. Spieltag 07.02.2026 
FC Ingolstadt – FC Energie Cottbus	 -:-
24. Spieltag 14.02.2026
FC Energie Cottbus – SV Waldhof Mannheim	 -:-
25. Spieltag 21.02.2026
FC Erzgebirge Aue – FC Energie Cottbus	 -:-
26. Spieltag 28.02.2026 
FC Energie Cottbus – SC Verl	 -:-
27. Spieltag 04.03.2026
VfB Stuttgart II – FC Energie Cottbus	 -:-
28. Spieltag 07.03.2026
FC Energie Cottbus – F.C. Hansa Rostock	 -:-
29. Spieltag 14.03.2026 
Alemannia Aachen – FC Energie Cottbus	 -:-
30. Spieltag 21.03.2026
FC Energie Cottbus – SSV Ulm	 -:-
31. Spieltag 04.04.2026 
TSV Havelse – FC Energie Cottbus	 -:-
32. Spieltag 08.04.2026
FC Energie Cottbus – TSV 1860 München	 -:-
33. Spieltag 11.04.2026
VfL Osnabrück – FC Energie Cottbus	  -:-
34. Spieltag 18.04.2026 
FC Energie Cottbus – Rot-Weiss Essen	 -:-
35. Spieltag 25.04.2026 
FC Viktoria Köln – FC Energie Cottbus 	 -:-
36. Spieltag 02.05.2026
MSV Duisburg – FC Energie Cottbus 	 -:-
37. Spieltag 09.05.2026
FC Energie Cottbus – SV Wehen Wiesbaden	 -:-
38. Spieltag 16.05.2026
Jahn Regensburg – FC Energie Cottbus 	 -:-

1. Spieltag 02.08.2025
FC Energie Cottbus – 1. FC Saarbrücken	 3:3
2. Spieltag 08.08.2025
1.FC Schweinfurt  – FC Energie Cottbus	 0:2
3. Spieltag 23.08.2025
TSG Hoffenheim II – FC Energie Cottbus 	 4:1
4. Spieltag 30.08.2025
FC Energie Cottbus – FC Ingolstadt	 1:1
5. Spieltag 12.09. – 14.09.2025
Jahn Regensburg – Rot-Weiss Essen	 1:3
FC Ingolstadt – 1. FC Schweinfurt	 2:3
VfB Stuttgart – 1. FC Saarbrücken	 1:3
FC Erzgebirge Aue – FC Viktoria Köln	 0:3
MSV Duisburg – SV Wehen Wiesbaden	 3:1
TSG Hoffenheim II – SC Verl	 2:4
Alemannia Aachen – SSV Ulm	 1:3
VfL Osnabrück – F.C. Hansa Rostock	 0:0
SV Waldhof Mannheim – FC Energie Cottbus	 0:3
TSV 1860 München – TSV Havelse	 3:2
6. Spieltag 16.09. – 17.09.2025
1. FC Saarbrücken – SSV Ulm	 -:-
FC Viktoria Köln – TSG Hoffenheim II	 -:-
SV Wehen Wiesbaden – Jahn Regensburg	 -:-
SC Verl – Alemannia Aachen	 -:-
1. FC Schweinfurt – MSV Duisburg	 -:-
Waldhof Mannheim – VfB Stuttgart II	 -:-
FC Energie Cottbus – FC Erzgebirge Aue	 -:-
F.C. Hansa Rostock – TSV 1860 München	 -:-
TSV Havelse – FC Ingolstadt	 -:-
Rot-Weiss Essen – VfL Osnabrück	 -:-
7. Spieltag 21.09.2025
SC Verl – FC Energie Cottbus	 -:-
8. Spieltag 26.09.2025
FC Energie Cottbus – VfB Stuttgart II	 -:-
9. Spieltag 30.09.2025
F.C. Hansa Rostock – FC Energie Cottbus	 -:-
10. Spieltag 04.10.2025
FC Energie Cottbus – Alemannia Aachen	 -:-
11. Spieltag 19.10.2025
SSV Ulm – FC Energie Cottbus	 -:-
12. Spieltag 25.10.2025 
FC Energie Cottbus – TSV Havelse	 -:-
13. Spieltag 01.11.2025
TSV 1860 München – FC Energie Cottbus	 -:-
14. Spieltag 08.11.2025
FC Energie Cottbus – VfL Osnabrück	 -:-
15. Spieltag 23.11.2025
Rot-Weiss Essen – FC Energie Cottbus	 -:-

Ansetzungen 3. Liga | Saison 2025/26
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Aktuelle Tabelle
Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Di	 Pkt.

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18

MSV Duisburg	 5	 5	 0	 0	 14:5	 9 	 15

1860 München	 5	 3	 2	 0	 10:5	 5	 11

1. FC Saarbrücken	 5	 3	 1	 1	 12:8	 4	 10

TSG Hoffenheim II	 5	 3	 1	 1	 11:7	 4	 10

FC Viktoria Köln	 5	 3	 0	 2	 7:4	 3	 9

Rot-Weiss Essen	 5	 2	 2	 1	 11:9	 2	 8

FC Energie Cottbus	 5	 2	 2	 1	 10:8	 2	 8

VfL Osnabrück	 5	 2	 2	 1	 5:3	 2	 8

Wehen Wiesbaden	 5	 2	 1	 2	 10:10	 0	 7

Waldhof Mannheim	 5	 2	 1	 2	 6:7	 -1	 7

SC Verl	 5	 1	 3	 1	 11:10	 1	 6

F.C. Hansa Rostock	 5	 1	 3	 1	 2:2	 0	 6

SSV Ulm	 5	 2	 0	 3	 7:8	 -1	 6

VfB Stuttgart II	 5	 1	 2	 2	 6:8	 -2	 5

Jahn Regensburg	 5	 1	 1	 3	 5:9	 -4	 4

Alemannia Aachen	 5	 1	 1	 3	 6:11	 -5	 4

FC Erzgebirge Aue	 5 	 1	 1	 3 	 3:9	 -6 	 4

FC Ingolstadt	 5	 0	 3	 2	 6:8	 -2	 3

1. FC Schweinfurt	 5	 1	 0	 4	 3:10	 -7	 3

TSV Havelse	 5	 0	 2	 3	 4:8	 -4	 2

Pl.	Spieler	 Mannschaft	 Sp	 T

1 Cigerci	 FC Energie Cottbus	 5	 4

Agrafiotis	 SV Wehen Wiesbaden	 5	 4

Pick	 1. FC Saarbrücken	 5	 4

Taz	 SC Verl	 5	 4

Gindorf	 Alemannia Aachen	 2	 3

Sussek	 MSV Duisburg	 4	 3

Töpken	 MSV Duisburg	 4	 3

Brünker	 1. FC Saarbrücken	 5	 3

Eichinger	 Jahn Regensburg	 5	 3

Haugen	 TSV 1860 München	 5	 3

Hennrich	 TSG Hoffenheim II	 5	 3

Lohkemper	 Waldhof Mannheim	 5	 3

Mizuta	 Rot-Weiss Essen	 5	 3

Torjäger
Tore: 0:1 Borgmann (7.), 0:2 Boziaris (44.), 0:3 Butler (75.);
Reservebank: Sebald (TW), Butler, Campulka, Moustfa, Michelbrink, Lucoqui, Juckel, 
Heidrich, Slamar –  Hawryluk (TW), Voelcke, Karbstein, Yigit, Sietan, Costa Pessoa, Boyd, 
Assalari, Mendes;
Eingewechselt: Michelbrink für Hannemann (46.), Campulka für Manu (46.), Moustfa 
für Boziaris (64.), Butler für Tattermusch (64.), Lucoqui für Cigerci (77.) – Sietan für Fe-
rati (46.), Voelcke für Iwe (46.), Assallari für Diakhaby (46.), Boyd für Okpala (65.), Costa 
Pessoa für Lohkemper (80.);
Gelbe Karten: Awortwie-Grant (20.), Cigerci (23.), Manu (45.) – Ferati (1.), Klünter (7.), 
Diakhaby (45.), Michel (60.), Sietan (92.);
Gelb-Rote Karten: Klünter (24.); 
Rote Karten: Keine;
Schiedsrichter: Michael Bacher;
Zuschauer: 13185, Carl-Benz-Stadion (Mannheim);Datum: 14.09.2025;

Waldhof Mannheim – FC Energie Cottbus 0:3

Letztes Spiel

Gelb vorbelastet
Spieler		  Gelbe Karten

Awortwie-Grant			   2

Butler			   2

Hofmann			   2

Boziaris			   1

Campulka			   1

Cigerci			   1

Duah			   1

Engelhardt			   1

Manu			   1

Moustfa			   1

Rorig			   1

FUNK

NIJHUIS

KLÜNTER

MICHEL

HOFFMANNSECHELMANN

DIAKHABY

AWORTWIE-GRANT 

BOZIARIS

 BORGMANNRORIG

CIGERCI HANNEMANN

MANU

PELIVAN

ENGELHARDTTATTERMUSCH

19
20

FERATI

LOHKEMPER

IWE

OKPALA

RIECKMANN

5
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Fehlende Mentalität? Falsche Taktik? Verletzte 
Spieler? Mangelnde Qualität? Die Ursachen für 
die aktuellen Probleme sind vielfältig und allem 
Anschein nach, eine Kombination verschiedener 
Faktoren. Mit der verdienten Niederlage gegen 
die Slowakei wurde von einem neuen Tiefpunkt 
gesprochen und das negative Medienecho war 
groß. Auch über die nationale Ebene hinaus frag-
ten sich viele Fußballfans, was mit der DFB-Elf los 
sei? Eine Situation, die wir hierzulande nur zu gut 
kennen, denn seit Jahren ist das Thema „Natio-
nalmannschaft“ ein hartes Pflaster. Nach den er-
folglosen Turnieren von 2018 bis 2022 sorgte die 
Heim-EM im zurückliegenden Sommer für große 
Euphorie. Für viele war der Umbruch von der gol-
denen Generation um Müller, Neuer und Kroos zu 
der neuen Garde rund um Wirtz, Musiala und Kim-
mich vollzogen. Mit Nagelsmann als jungen Trai-
ner geht der Blick optimistisch in die Zukunft und 
so manch einer sah bei der WM 2026 schon die 
große Revanche gegen EM-Sieger Spanien kom-
men. Doch nun, nur wenige Monate später, sieht 
die Realität gänzlich anders aus. Die „Zauber-Elf“ 
rund um Superstars wie Lamine Yamal und Pedri 
marschiert ohne Halt durch die WM-Qualifikation 
(Espana siegte mit 3:0 in Bulgarien und mit 6:0 in 
der Türkei), während Deutschlands Motor so rich-
tig ins Stocken gekommen war. Mit dem Sieg ge-
gen Außenseiter Nordirland konnte der komplet-
te Fehlstart zwar noch abgewendet werden, doch 
die Überzeugung im Team fehlt nach wie vor. Von 
Pfiffen begleitet ging es beim Halbzeitstand von 
1:1 in die Kabine. Die Enttäuschung der Zuschau-
er ist durchaus berechtigt, doch hilfreich für die 
Mannschaft sind diese Reaktionen auch nicht. Es 
braucht es Zusammenhalt und Teamgeist, aber 

vor allem auch auf dem Feld die Bereitschaft und 
die Basics. Die Causa Nick Woltemade ist hierfür 
auch ein Paradebeispiel: Ein junger, hochtalen-
tierter Spieler wird nach mäßigen Leistungen 
beim DFB von Fans verspottet – aufgrund sei-
nes Rekordtransfers von 90 Millionen Euro nach 
Newcastle. Auf dieses Preisschild hat Woltemade 
selbst keinerlei Einfluss und dennoch wird es als 
Angriffsfläche genutzt. Ein Problem, womit wir 
uns als große Fußballnation, selbst Steine in den 
Weg legen. Noch ist nichts verloren, doch viel Zeit 
bleibt für den nächsten Umschwung nicht. Es 
wäre wünschenswert, wenn sich wieder alle auf 
das große Ziel besinnen würden, um die Qua-
lifikation zu erreichen und mit breiter Brust zur 
WM zu fahren. Dafür braucht es eine klare Idee 
und ein Team, das auf dem Rasen brennt. Mit der 
Umsetzung der Basics (wie es auch ein Lausitzer 
Trainer immer wieder anspricht) würde sich ver-
mutlich wieder vieles auf dem Platz von selbst 
klären, die Qualität dafür ist doch eigentlich da. 
Meinen wir zumidnest!

GESCHICHTEN, DIE DER 
FUSSBALL SCHREIBT…

Wir blicken ja gerne einmal über unseren eigenen Horizont hinaus, weil sich 
die Fußballwelt nun mal leider nicht nur um die Lausitz dreht. G’schichten aus 
dem (setzen Sie ein bayerisches Bierprodukt ein)-garten würde uns zudem Feld-
schlößchen sicherlich übelnehmen. Heute blicken wir auf die aktuelle Situation 
der deutschen Fußballnationalmannschaft. In der zurückliegenden Länderspiel-
pause strauchelte die Elf von Julian Nagelsmann durch die beiden Spiele der 
WM-Quali und offenbarte womöglich große „Baustellen“ – und die Weltmeister-
schaft in den USA, Kanada und Mexiko naht.

energie echo n 25





IM WOHNZIMMER
Unser Stadion ist nicht nur Spielstätte, Rasenplatz und Veran-
staltungsort, nein es ist für Fans und Mannschaft so etwas wie 
das heimische „Wohnzimmer“. Ab in den Sessel und Auskunft 
geben, so haben #WIR es mit unseren Jungs gemacht.

Meine Mitspieler nennen mich
Can.

Meine Mama nennt mich
Can

Das wollte ich früher werden
Profifußballer.

Der peinlichste Moment deines Lebens
Singen vor der Mannschaft im Trainingslager.

In meiner Freizeit mache ich am liebsten
Ich gehe viel spazieren.

Das nervt mich so richtig krass!
Dennis Duah. :-D

Wenn du etwas an dir ändern könntest, was 
wäre das?
Ich wäre gerne etwas geduldiger.

Schönheit, Macht oder Reichtum?
Reichtum, schön bin ich schon.

Wenn ich magische Kräfte hätte …
… würde ich fliegen.

Wen willst du dieses Jahr endlich kennenlernen
Chris Brown

Das Ekligste, was ich je gegessen habe
Rotkohl.

Diesen Geruch mag ich am liebsten
Benzin an der Tanke.

Entweder oder?

	 Frühaufsteher	 Nachteule

	 Sommer	 Winter

	 Pizza	 Pasta

	 Stadt	 Land

	 Kaffee	 Tee

	 Süßes	 Herzhaftes

	 Netflix	 Kino

	 Playstation	 Xbox
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DIE BADEMEUSEL – DIE ENERGIE DER FREUNDSCHAFT
Dieses Buch ist nicht einfach nur eine Geschichte, es ist Energie Cottbus zum Anfassen! 
Unsere tierischen Helden wurden gemeinsam mit den Spielern und dem Trainer entwi-
ckelt. Jeder Charakter trägt echte Züge seiner Vorlage. Pele Wollitz als weiser Löwe, Elias 
Bethke als hochgewachsene Giraffe, Axel Borgmann als Bär mit Kämpferherz und Timmy 
Thiele als blitzschneller Gepard. Dazu das Nashorn Tim Heike als Freund mit Power und To-
bias Hasse als liebevoller Elefant. So werden die „Bademeusel“ zu mehr als nur Figuren, sie 
sind ein Stück unserer Energie-Familie. Jetzt bei uns in den Fanshops sowie online unter 
www.energiefanshop.de zu erwerben.

„Öfter mal was Neues“, das gibt es beim FC Energie 
definitiv. Eigentlich sogar fast täglich, denn leiden-
schaftliche, faszinierende und interessante Geschich-
ten sowie aktuelle Kurzmeldungen rund um unseren 
Verein gibt es allerhand. An dieser Stelle werden wir 
immer wieder die Ereignisse aus der Energie-Bubble 
betrachten. Gerne seid auch Ihr dazu aufgerufen, uns 
Bilder samt den dazugehörigen Stories zu schicken, 
die wir dann hier aufnehmen werden.

AUS DER
ENERGIE
BUBBLE
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ERFOLGREICHE
LÄNDERSPIELREISE
Can Moustfa verweilte in der zu-
rückliegenden Woche bei der U23-
Nationalmannschaft Syriens und 
absolvierte mit dem Team insge-
samt zwei Spiele in der Qualifika-
tion zur Asien-Meisterschaft. Beim 
2.1-Erfolg gegen die Philippinen 
durfte er über 70 Minuten ran, eine 
Halbzeit beim 4:2-Erfolg gegen 
Nepal und gegen die Auswahl von 
Tadschikistan kam er zwar nicht 
zum Einsatz, doch auch dieses Spiel 
gewannen die syrischen Jungs mit 
1:0. Damit ist die Qualifikation ge-
schafft! Glückwunsch, Can!



FC ENERGIE GOES ESPORTS
Der FC Energie wird schon bald ein offizielles eSports-Team an den Start bringen, hat im Rah-
men des Fanfestes auch ein erstes Turnier veranstaltet und seinen eigenen SocialMedia-Kanal 
für die eSports-Abteilung an den Start gebracht. Zünächst gehen für uns Benny „B3nn1FIFA“ 
Ratzlaff und Ole „OlexCB“ Kliem an den Start.

Folgt dem Team unter @fcenergie_esports bei Instagram.



WERDE TICKETHELD BEIM 
FC ENERGIE (M/W/D)
Du liebst Fußball? Du bist ein Organisationstalent, 
das auch in der hektischsten Situation den Überblick 
behält? Du schaffst es mehrere tausend Energiefans 
beim Ticketverkauf zu begeistern und behältst dabei 
stets einen kühlen Kopf? Dann suchen #WIR genau 
Dich! Als Mitarbeiter/in im Ticketing sorgst Du da-
für, dass unsere Fans vom ersten Ticketkauf bis zum 
Check-In am Spieltag eine reibungslose und begeis-
ternde Erfahrung machen können. Du bist das Bin-
deglied zwischen unserem Team und den Fans – mit 
Deiner Unterstützung wird jeder Spieltag zum ech-
ten Highlight! Mehr Dazu unter:

www.fcenergie.de/news/wir-suchen-dich-3.html

FANFEST 2025
Der FC Energie feierte mit über 2.300 Energiefans am Samstag das Fanfest 2025 im LEAG Ener-
gie Stadion. Lauzi-Cup, Fanclubmeisterschaft und ein 7:5-Erfolg für die DFB-Pokalmannschaft 
von 2010/2011 gegen die Bundesligaauswahl. Eine Autogrammstunde mit unserer Mannschaft 
sowie den Protagonisten des Legendenspiels inklusive. Der Abend klang mit Musik von Clara 
Valerie und der Partyband nAund dann musikalisch aus.

energie echo n 31



BILDER IM KASTEN

So baten wir alle Mannschaften, Trainer und 
Betreuer am vergangenen Dienstagnach-
mittag ins LEAG Energie Stadion zum gro-
ßen Shooting. Einzelporträts und Teambil-
der standen auf dem Plan. Umziehen in der 
Turnhalle und ab in den neuen Presseraum, 
wo Fotograf Janos Vecsey von der „66 Minute“ 
seine Kamer aufgebaut hatte, um die Port-
rätbilder adäquat zur Drittligamannschaft zu 
schießen. Wir legen beim FC Energie durch-
aus sehr großen Wert auf unsere Nachwuchs-
kicker und so haben wir am Ende alle Spie-
lerinnen und Spieler im Einzelporträt auf der 
Website. Das ist nahezu ein Alleinstellungs-
merkmal unter den Proficlubs!  Danach ging 

es durch den neu gestalteten Spielertunnel 
ins Stadion, wo Fotograf Steve Seiffert „CBpx“ 
die Teams für die offiziellen Mannschaftbilder 
ablichten konnte. Auch hier also Teamarbeit, 
um die Abläufe für alle logistisch und zügig 
zu gestalten, denn die meisten unsere Talen-
te gingen anschließend noch auf den Trai-
ningsplatz. Mit dem Ferienende ist nämlich 
die spielfreie Zeit auch soweit vorüber und es 
geht fernab der Leistungsteams, die in den 
DFB-Nachwuchsligen schon eine Zeitlang 
kicken, wieder los. Alles im Kasten, aber gebt 
uns bitte noch ein bisschen Zeit, um die Bil-
der zu bearbeiten, zu schneiden und anschlie-
ßend auf unserer Website zu aktualisieren.

So wie unsere Profis zu mehreren „Media Days“ gebeten werden, auch hier wird 
es nochmal einen weiteren geben und auch ein neues Mannschaftsfoto ist in Pla-
nung. Selbstverständlich gehören auch die Bilder aller Mannschaften aus dem 
Nachwuchsleitungszentrum sowie der Frauen und Mädchen zu unserem Portfolio.
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* Gruppenkarten erhalten Gruppen von mindestens 10 Personen für die Blöc-

ke auf der West- und Osttribüne. Für die Stehplatzblöcke (I,H,G und F2) sind 

ebenfalls Gruppenkarten erhältlich (siehe Preistabelle). Gruppenkarten sind 

nur im Vorverkauf und nicht als Dauerkarte erhältlich. 

** Ermäßigung erhalten Schüler, Studenten, Rentner, Menschen mit Han-

dicap sowie Empfänger des ALG II unter Vorlage eines gültigen Nachweises 

und nur solange der Vorrat reicht.

*** Kinder bis 13 Jahre.

**** Für den Bereich körperlich beeinträchtigter Personen auf der Osttribü-

ne sind Dauerkarten für die jeweilige Person plus maximal eine Begleitperson 

ausschließlich über einen schriftlichen Antrag mit Kopie des Schwerbehin-

dertenausweises an den FC Energie Cottbus (E-Mail: tickets@fcenergie.com) 

zu erwerben. 

Sicherheitszuschlag: Bei ausgewählten Spielen kann der Verein einen Si-

cherheitszuschlag erheben.

Der Familienblock A ist als rauchfreie Zone ausgewiesen.

STEHPLATZ MIT ÜBERDACHUNG | BLÖCKE G, H, I, P	

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER	 19,00 € | 16,00 €*	 20,00 €

ERMÄSSIGT**	 17,00 € | 14,00 €*	 18,00 € 

KINDER***	 6,00 € | 3,00 €*	 7,00 €

STEHPLATZ OHNE ÜBERDACHUNG| BLOCK F1, F2, Q

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 18,00 € | 15,00 €*	 19,00 € 

ERMÄSSIGT**	 16,00 € | 13,00 €*	 17,00 € 

KINDER***	 5,00 € | 3,00 €*	 6,00 €

SITZPLATZ | BLÖCKE A, B, C, D, E & J, L, U1-U3

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 28,00 € | 25,00 €*	 30,00 € 

ERMÄSSIGT**	 23,00 € | 20,00 €*	 25,00 € 

KINDER***	 10,00 € | 7,00 €*	 12,00 € 

ROLLSTUHL- UND HANDICAPBEREICH**** OSTTRIBÜNE		

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

ROLLSTUHLFAHRER,

SCHWERBEHINDERTE, BLIND 	 9,00 €  	 11,00 € 

BEGLEITPERSON 	 9,00 €  	 11,00 € 

Bad Liebenwerda | Reisebüro Jaich | Rossmarkt 5

Cottbus | Intersport-Wawrok (Spree-Galerie)** | Karl-Marx Straße 68

Cottbus | Lausitzer Rundschau | Straße der Jugend 54

Cottbus | CottbusService Stadthalle | Berliner Platz 6

Cottbus | SPRINT Tankstelle* | Stadtring 2e

Cottbus | Energie-Fanshop am Altmarkt** | Altmarkt 15

Cottbus | Reise Center Cottbus* | Bertolt-Brecht-Straße 8

Cottbus | Rotec Bürotechnik GmbH* | Wilhelm-Külz-Straße 15

Cottbus | Cottbuser WochenKurier* | Am Altmarkt 15

Calau | Doreen´s Möbelgalerie | Cottbuser Straße 39

Eisenhüttenstadt | Reisestudio Menzer | Lindenallee 3

Elsterwerda | Reisebüro Jaich | Hauptstraße 10

Falkenberg | Reisebüro Jaich | Friedrich-List-Straße 6

Forst | Ambiente Eck | Promenade 2

Görlitz | Reisebüro Urlaubsparadies | Demianiplatz 25

Herzberg | Reisebüro Jaich | Mönchstraße 23

Hoyerswerda | Touristinformation Hoyerswerda | Braugasse 1

Lauchhammer | Kurzwaren & Nähservice Birkigt* | D.-Heßmer-Platz 2

Lübben | TUI TRAVEL Star Spreewald-Reisen | Am Markt 4

Lübbenau | Spreewelten GmbH Spreewelten-Bahnhof | Bahnhofstraße 3D

Luckau | Tourismusverband Niederlausitz e.V. | Nonnengasse 1

Massen | Reiseeck Seiferth | Gartenstraße 9

Senftenberg | Touristinformation Senftenberg | Markt 1

Spremberg | Tourist-Information Spremberg | Am Markt 5

Vetschau | Presse-Lotto-Shop Jeannette Teichert | Kraftwerkstraße 12

HIER BEKOMMST DU 
DEINE TICKETS ANALOG

*Vorverkaufsstelle mit FC Energie-Fanshop

**Vorverkaufsstelle ohne VVK-Gebühr

ONLINE-TICKET
Immer geöffnet, zu jeder Zeit.

tickets.fcenergie.de





Der 13. September 2010. Das Montagsspiel zwi-
schen Cottbus und Karlsruhe war gerade erst 
angepfiffen, da war es Nils Petersen, der nach 
nur 18 Sekunden das erste Mal zuschlug. Nach 
Flanke von Daniel Adlung stand der Topstür-
mer in der Mitte goldrichtig, ließ den Ball kurz 
abtropfen und versenkte ihn unhaltbar im Eck. 
Und auch das 2:0 in der 16. Minute war ein äu-
ßerst sehenswertes Tor. Nach einer abgewehr-
ten Ecke von Rok Kronaveter stand Marc-André 
Kruska außerhalb des Sechzehners frei, nahm 
den abgeprallten Ball direkt und traf genau ins 
obere rechte Dreieck. Die 9.875 Zuschauer im 
Stadion der Freundschaft waren begeistert und 
gingen bereits von drei sicheren Punkten gegen 
den KSC aus. Was dann allerdings geschah lässt 
sich kaum beschreiben. Der KSC steckte nicht 
auf und nutzte mehrere Unachtsamkeiten in der 
Cottbuser Deckung. Karlsruhe drehte das Spiel 
zwischen der 25. und 40. Minute in ein 2:4, wo-
bei besonders Timo Staffeldt mit drei Vorlagen 
entscheidend beteiligt war. Als nach der Pause 
in der 55. Minute auch noch das 2:5 durch den 
überragenden Staffeldt selbst erzielt wurde, 
verließen einige bereits das Stadion.  In der 63. 
Minute wechselte Wollitz dann aus, brachte mit 
Jiayi Shao seinen „Unterschiedsspieler. 66. Minu-
te, Freistoß für Energie. Mit einem Direktversuch 
aus über 25 Metern ließ Shao die Kugel flatternd 
am verdutzten Karlsruher Schlussmann Kristi-
an Nicht vorbei in die Maschen segeln. Der An-
schlusstreffer durch den Joker war hergestellt, 
genug Zeit war außerdem noch. Der KSC wank-
te nun mächtig. Nur zwei Minuten später gab 

es wieder ein Foul in der Karlsruher Hälfte - und 
auch diesen Freistoß schnappte sich der Chi-
nese. Kurzer Anlauf, Schuss... und drüber. Doch 
der Freistoß wurde wiederholt, da sich ein KSC-
Spieler zu früh aus der Mauer löste. Wieder Shao, 
diesmal mit einem deutlich platzierteren, aber 
dennoch nicht unhaltbaren Ball, den Keeper 
Nicht nur ungenügend abwehren konnte. Nils 
Petersen schaltete am schnellsten und staubte 
aus fünf Metern zum 4:5 ab. Die Energiefans wa-
ren nun wieder da, bejubelten jede gelungene 
Aktion und peitschten ihre Mannschaft nach 
vorn. Kurz vor dem 4:5 hatte Pele Wollitz bereits 
seinen nächsten Trumpf gezogen und brachte 
Jules Reimerink ins Spiel. Es kam die 72. Spielmi-
nute. Emil Jula schirmte einen Ball ab und leite-
te ihn auf die Außenbahn zu Alexander Bittroff. 
Bittroff sah in der Mitte Nils Petersen warten, 
doch sein Flankenversuch prallte am Gegen-
spieler ab, landete dadurch direkt vor Reime-
rinks Füßen. Der sah mit dem Rücken zum Tor 
und drei auf ihn zu stürmenden KSC-Verteidi-
gern nur eine Richtung: mitten durch. Mit einer 
schnellen Drehung und geschickter Ballmitnah-
me ließ er die Blau-Weißen einfach stehen und 
rannte von halblinks in den Strafraum. Ein weite-
rer KSC-Verteidiger warf sich ihm grätschend vor 
die Füße, doch da hatte sich der Niederländer 
bereits zum Abschluss mit der Pike entschieden. 
Der Ball flog über den liegenden Karlsruher und 
den Gästetorhüter hinweg ins lange Eck. 5:5! Ein 
Wahnsinnstor! Noch heute liegt einem der un-
bändige Torjubel der Heimfans im Ohr, die die-
sen Tag wohl niemals vergessen werden.

REISE IN DIE VERGANGENHEIT
Vor 15 Jahren fand das legendäre 5:5 gegen den Karlsruher SC statt. Es ist bis 
heute eines der torreichsten Spiele der Zweitligageschichte.
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